
Auszug aus dem Protokoll der 721. Rektoratssitzung vom 24.07.2007: 
 
TOP 6: Drittmittel 

 
Als Gast ist der Personaldezernent, Herr Krunke, anwesend. 
 
Herr Krunke erläutert die beiden in der Rektoratsvorlage enthaltenen alternativen 
Beschlussvorschläge. Die Mitglieder des Rektorats diskutieren über die 
vorgeschlagenen Alternativen. Sie sind sich einig, dass die anlaufenden Zinsen 
derzeit für die Vorfinanzierung von Drittmittelprojekten verwandt werden sollen, 
da zum einen ein großer Teil aller Drittmittelprojekte vorfinanziert werden muss 
und die Zuordnung der Zinserträge auf die einzelnen Projekte gegenwärtig nur mit 
einem unverhältnismäßig hohem Verwaltungsaufwand zu realisieren wäre. 
 
Das Rektorat beschließt: 

1.  Vorfinanzierungen für Drittmittelprojekte erfolgen wie bisher aus dem sog. 
Bodensatz sowie erwirtschafteten Zinseinnahmen der Drittmittel. 

2.  Für die o. g. Vorfinanzierungen werden keine Sollzinsen erhoben.  

3.  Bis zur Verfügbarkeit der technischen Voraussetzungen für eine exakte 
tagesaktuelle Zuordnung der Zinseinnahmen für Drittmittel und der 
entsprechenden Buchungskosten werden diese nicht ausgeschüttet, sondern 
fließen dem allgemeinen Hochschulhaushalt zu, um die projektbezogenen 
Vorfinanzierungskosten zu decken. Danach - frühestens ab dem Jahr 2009 - wird 
das Rektorat erneut unter Berücksichtigung einer Aufwands/ Nutzenbetrachtung 
hierüber beraten. Die dadurch entstehenden Kosten werden dem Rektorat 
angezeigt.  

 
- einstimmig - 

 
 


